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Jubiläumsfeier von  Pro Libertate

50 Jahre Einsatz für Freiheit sind nicht genug  

Die Vereinigung Pro Libertate feierte am Samstag 24. Juni im Berner Rathaus ihr 50-jähriges Jubiläum. Anlässlich des sowjetischen Einmarsches in Ungarn wurde Pro Libertate gegründet. Seither setzen sich die rund 2'000 Mitglieder für die Grundwerte Freiheit, Demokratie und Menschenwürde ein. Festredner Professor Dr. Franz Jaeger sprach zum Thema: „Die schweizerische Europapolitik aus wirtschaftspolitischer Sicht.“
Regierungsrat Urs Gasche überbrachte die Grussbotschaft der Berner Regierung und betonte die Wichtigkeit des Einsatzes für die Freiheit als Fundament für Eigenverantwortung und Verantwortung gegenüber Mensch und Natur. 

Pro Libertate wird sich weiterhin einsetzen, damit Bürger- und Bürgerinnen die Freiheit und die Möglichkeit haben, die Verantwortung für die Familie selbst zu tragen und die staatlichen Rahmenbedingungen mitbestimmen können. Pro Libertate steht ein für eine eigenständige Schweiz mit weltweiten Handelsbeziehungen sowie für eine verteidigungsfähige Milizarmee. Wirtschaftsprofessor Dr. Franz Jaeger von der Hochschule St. Gallen warnte vor einer Wirtschaftspolitik, die sich auf Europa beschränke, und plädierte für eine weltoffene Aussenwirtschaftspolitik
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